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Bürgerinitiative 

 

Seitens der Einbringer wird das Vorliegen einer Bundeskompetenz in folgender 
Hinsicht angenommen: 

•    Begleitgesetz zum Tiertransportgesetz 

Bürgerinitiative 

„Gegen Tiertransporte - Initiative gegen 
unnötige Tiertransporte" 

Die Initiatoren der unabhängigen und überparteilichen Bürgerinitiative gegen 
Tiertransporte, sowie die im Anhang genannten, mehr als 70.000 
Österreicherinnen und Österreicher, sprechen sich gegen den unnötigen, 
länderübergreifenden Transport von Schlachttieren aus. 

Der Nationalrat wird daher aufgefordert, dass bestehende Begleitgesetz zum 
EU-weiten Tiertransportgesetz (Bundesgesetz über den Transport von Tieren 
und damit zusammenhängenden Vorgängen (Tiertransportgesetz 2007-TTG 
2007) strenger zu formulieren und zu verschärfen und danach neu zu 
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beschließen, sodass es künftig für internationale Tier- und Fleischhändler nicht 
mehr attraktiv ist, wehrlose Geschöpfe über tausende Kilometer aus Gründen 
der Gewinnmaximierung zu transportieren. 

Weitere Informationen: Überparteiliche und unabhängige Initiative gegen Tiertransporte in Österreich, 
p. A. Helmut Schaupensteiner, St. Georgen 89, 8786 Rottenmann, www.gegentiertransporte.at; 
office@gegentiertransporte.at 
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